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KOMMT EIN MANN ZUM ARZT...

In einer Arztpraxis

(BEHANDLUNGSZIMMER)

1. INTRO
(DAS CRAZY FIVE INTRO, VERZERRT, AUS EINER 
GEGENSPRECHANLAGE KOMMEND)

2. ARZT 
(BETÄTIGT SPRECHANLAGE)
Fragt SPRECHSTUNDENHILFE ob sie etwas gesagt habe und 
wiederholt was er verstanden hat.

3. SPRECHSTUNDENHILFE
(AUS GEGENSPRECHANLAGE SCHALLEND)
Wiederholt dass sie wissen wolle ob PATIENT nun endlich ins 
Behandlungszimmer kommen könne. 

4. ARZT 
(SCHEINT NICHT GENAU ZU VERSTEHEN)
Bittet SPRECHSTUNDENHILFE es so zu tun wie sie meint 

5. SPRECHSTUNDENHILFE
(AUS GEGENSPRECHANLAGE)
Kündigt an, den Patienten zu schicken

6. ARZT 
(ES KLOPFT AN DER TÜR VON ARZT)
(PAUSE)
(ES KLOPFT LAUTER AN DER TÜR VON ARZT) 
Hört das Klopfen und bittet herein

7. PATIENT 
Betritt das Zimmer und grüßt ARZT

8. ARZT 
Begrüßt PATIENT, bittet platz zu nehmen, fragt nach seinen 
Namen
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9. PATIENT 
(NIMMT PLATZ)
Erklärt, dass er nicht gut hört, nennt aber seinen Namen 

10. ARZT 
Bestätigt, dass er, der Arzt nicht sehr gut hört und 
fordert PATIENT auf, den Grund des Besuchs zu nennen 

11. PATIENT 
Erzählt irgendetwas, aber nicht den Grund des Arztbesuchs

12. ARZT 
Erzählt irgendwas. 
Fordert PATIENT erneut auf, den Grund des Besuchs zu nennen

13. PATIENT 
Nennt sein Gebrechen oder die Krankheit, das Gebrechen ist 
aber nicht die Schwerhörigkeit 

14. ARZT 
Fordert PATIENT auf, ihm ein bestimmtes Körperteil zu 
zeigen

15. PATIENT 
Macht sich frei und präsentiert ein Körperteil

16. ARZT 
(GEHT RÜBER ZUM PATIENTEN)
Untersucht/drückt dass Körperteil fragt zwischendurch nach 
dem befinden

17. PATIENT 
Gibt kurzen Befindungsstatus im bezug zur Handlung des 
Arztes.

18. ARZT 
Zieht seine Schlüsse, tätigt eine weitere Handlung am 
Körper des Patienten

19. PATIENT 
Gibt kurzen Befindungsstatus im bezug zur Handlung des 
Arztes.
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20. ARZT 
Bittet PATIENTEN sich wieder anzuziehen.
(GEHT ZURÜCK AUF SEINEN PLATZ)

21. PATIENT 
(ZIEHT SICH AN)
Fragt nach Diagnose 

22. ARZT 
Stellt die Diagnose

23. PATIENT 
Wiederholt seine Symptome und fragt, ob sich ARZT wirklich 
sicher mit seiner Diagnose ist. 

24. ARZT 
Verweist empört auf seine an der Wand hängenden Diplome 
(oder eine andere tolle Reputation oder so). Er verschreibt 
PATIENT etwas. Gibt Anweisungen wie das Verschiebene zu 
handhaben sei.

25. PATIENT 
Wiederholt die Anweisungen, so wie er sie verstanden hat. 
Bedankt sich kleinlaut und verabschiedet sich.

26. ARZT 
Verabschiedet PATIENT.
(BETÄTIGT DIE GEGENSPRECHANLAGE)
Bittet den nächsten Patienten ins Behandlungszimmer

(PAUSE)

27. SPRECHSTUNDENHILFE
(GESPROCHEN ÜBER DIE GEGENSPRECHANLAGE)
(AUCH HIER KANN IMPROVISIERT WERDEN FOLGENDER TEXT MUSS 
ABER VORKOMMEN)
„Kommt ein Mann zum Arzt...“
Eine asynchrone Hörspielimprovisation von 
Xilef als Arzt
Chris Karwatzki als Patient
Sabrina Gleffe als Sprechstundenhilfe

Idee und Schnitt Boris Baumann
Diverse Soundschnippsel Freesound.org


